
Frage an ChatGPT:
Wie hoch war im Jahr 1989 die Verschuldung pro Kopf in der BRD und 
in der DDR? Wer war höher verschuldet?

Antwort von ChatGPT:
Die Verschuldung pro Kopf in der Bundesrepublik Deutschland (BRD) und in 
der Deutschen Demokratischen Republik (DDR) im Jahr 1989 lässt sich aus 
historischen Datenquellen und Berichten entnehmen. Hier sind die ungefäh-
ren Zahlen:

BRD:
Im Jahr 1989 betrug die Staatsverschuldung der BRD etwa 540 Milliarden 
Deutsche Mark (DM). Bei einer Bevölkerung von rund 62 Millionen Menschen 
ergibt dies eine Verschuldung pro Kopf von:

Verschuldung pro Kopf = Gesamtverschuldung durch Bevölkerung = 540 
Milliarden DM durch 62 Millionen Menschen = rund 8.710 DM

DDR
Die exakten Zahlen zur Verschuldung der DDR sind schwieriger zu bestim-
men,  da  die  wirtschaftlichen  Daten  der  DDR  weniger  transparent  waren. 
Schätzungen zufolge lag die Gesamtverschuldung der DDR bei etwa 40 Milli-
arden DM im Jahr 1989. Bei einer Bevölkerung von etwa 16 Millionen Men-
schen ergibt dies eine Verschuldung pro Kopf von:

Verschuldung pro Kopf = Gesamtverschuldung durch Bevölkerung = 40 Mil-
liarden DM durch 16 Millionen Menschen = rund 2.500 DM

Im Vergleich:
Demnach war die BRD im Jahr 1989 pro Kopf betrachtet höher verschuldet 
als die DDR. Die Verschuldung pro Kopf betrug in der BRD etwa 8.710 DM, 
während sie in der DDR etwa 2.500 DM betrug.

Diese Zahlen verdeutlichen jedoch nur einen Teil der ökonomischen Realität, 
da  die  Wirtschaftssysteme und  -strukturen  der  beiden  deutschen  Staaten 
sehr unterschiedlich waren und weitere Faktoren wie die Wirtschaftsleistung, 
die Produktivität und die politische Lage ebenfalls eine Rolle spielten.

Anmerkendes Fazit:
Die BRD brauchte den Fall der Mauer sowie die darauf gefolgte Osterweite-
rung, um neue Absatzgebiete (inklusive Billiglöhner) zu erschließen, um nicht 
selbst  pleitezugehen.  Die  Grandiose  Leistung  der  ostdeutschen  Men-
schen wurde und wird für wirtschaftliche Zwecke „benutzt“ - wobei sich 
die geistigen Fesseln nur verschoben haben und nicht beseitigt sind.

Und die Agenda 2010 hat noch dazu WIEDER Tür und Tor für einen neuen Wirtschaftsfaschismus geöffnet – die Ossis sagen DANKE dafür!!!


